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Und wenn ich keine 
Steuerrad-Zulassung brauche?

NEU NEU

S
T-

24
11

-2
00

3

S
T-

24
12

-2
00

3

S
T-

24
64

-2
00

3

Ihre Problemlöser: Dräger
Chemikalienschutzanzüge 
mit Steuerrad-Zulassung.

WorkMaster (Umex)
Einteiliger Chemikalienschutzanzug 
gegen feste, flüssige oder gasförmige
Chemikalien. Leichtes Material Umex.
Wahlweise mit Gesichtsmanschette 
(nicht gasdicht) oder fest eingebauter
Maske (gasdicht).
Typ 1b nach prEN 943
Germanischer Lloyd-Zulassung

WorkStar Flexothane und PVC
Wiederverwendbare Chemieschutz-
Overalls gegen Chemikalien in fester 
und flüssiger Form. 

Material Flexothane, wasserdampf-
durchlässig, hoher Tragekomfort, 
Typ 4 nach EN 465

Material PVC, gewebeverstärkt, 
sehr robust, Typ 3 nach EN 466 

Protec Plus TC und TF
Einteilige Spritzschutz-Overalls für den
Limited Use-Einsatz. Protec Plus TC aus
Material Tyvek C, Protec Plus TF aus
Tyvek F, Typ 3

Dräger TeamMaster pro - ET (HIMEX®)

Auch mit dem Dräger TeamMaster pro - ET 
steuern Sie in sicherem Fahrwasser. 
Wie der Dräger WorkMaster pro - ET
besteht auch er aus dem hochwirksamen 
Material HIMEX®.

Im Gegensatz zum WorkMaster bietet der
Dräger TeamMaster pro - ET die Möglich-
keit, den Pressluftatmer unter dem Anzug
zu tragen. Der Schutzfaktor von Mensch
und Gerät liegt somit nochmals höher,
zusätzlich ist eine bessere Reinigung der
Ausrüstung nach Einsatzende gegeben. Die
große, fest eingebaute Sichtscheibe erlaubt
einen guten Rundum-Blick. Der Dräger
TeamMaster pro - ET ist der ideale Anzug
für Einsätze in Laderäumen oder großen
Tanks, bei denen mit aggressivsten
Chemikalien gerechnet werden muss.

Typ 1a (gasdicht)
nach EN 943-2 (2001)
Steuerrad-Zulassung nach MED
2002/75/EC

Dräger WorkMaster pro - ET (HIMEX®)

Mit dieser Entscheidung sind Sie auf der
sicheren Seite. Der neue Dräger
WorkMaster pro - ET ist der universelle
Chemikalienschutzanzug gegen feste, 
flüssige und gasförmige Chemikalien. 

Sein Material besteht aus dem besonders
chemikalienbeständigen Material HIMEX®
mit extrem hoher mechanischer Festigkeit
sowie Stichflammenbeständigkeit. Auch
hohe Temperaturen oder der Umgang mit
kalten Medien lassen ihn kalt. Der Dräger
WorkMaster pro - ET ist ideal für Einsätze,
bei denen es auf hohe Beständigkeit 
gegen verschiedenste Chemikalien sowie
hohe mechanische Widerstandskraft
ankommt, und dies auch unter extremen
Bedingungen. Mit dem außen getragenen
Pressluftatmer bietet er hohe Flexibilität
und Beweglichkeit beim Einsatz an Bord
eines Schiffes, insbesondere bei engen
Luken und steilen Auf- oder Abgängen.
Durch die fest eingebaute Maske ist der
Anzug komplett gasdicht.

Typ 1b (gasdicht)
nach EN 943-2 (2001)
Steuerrad-Zulassung nach MED
2002/75/EC
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Dräger TeamMaster pro - ET
(HIMEX®)
Höchster Schutz mit innen
getragenem Pressluftatmer

Dräger WorkMaster pro - ET
(HIMEX®)
Hohe Flexibilität mit außen
getragenem Pressluftatmer



CHEMIKALIENSCHUTZANZÜGE
NEUREGELUNGEN IN DER MED

NIEDERLASSUNGEN

VERTRIEB REGION NORD

Albert-Schweitzer-Ring 22
22045 Hamburg
Tel 040 66867 0
Fax 040 66867 150
vertrieb.nord@draeger.com

VERTRIEB REGION OST

An der Harth 10 B
04416 Markkleeberg
Tel 0341 3534 660
Fax 0341 3534 661
vertrieb.ost@draeger.com

VERTRIEB REGION SÜD

Vor dem Lauch 9
70567 Stuttgart
Tel 0711 72199 0
Fax 0711 72199 50
vertrieb.sued@draeger.com

VERTRIEB REGION WEST

Kimplerstraße 284
47807 Krefeld
Tel 02151 3735 0
Fax 02151 3735 50
vertrieb.west@draeger.com

DRÄGER SERVICE REGION NORD

Albert-Schweitzer-Ring 22
22045 Hamburg
Tel 040 66867 161
Fax 040 66867 155
service.nord@draeger.com

DRÄGER SERVICE REGION OST 

An der Harth 10 B
04416 Markkleeberg
Tel 0341 3534 664
Fax 0341 3534 666
service.ost@draeger.com

DRÄGER SERVICE REGION SÜD

Vor dem Lauch 9
70567 Stuttgart
Tel 0711 72199 43
Fax 0711 72199 51
service.sued@draeger.com

DRÄGER SERVICE REGION WEST

Kimplerstraße 284
47807 Krefeld
Tel 02151 3735 16
Fax 02151 3735 29
service.westkr@draeger.com

DRÄGER SERVICE REGION WEST

Max-Planck-Ring 25 A
65205 Wiesbaden
Tel 06122 9565 70
Fax 06122 9565 77
service.westwi@draeger.com

Dräger Safety AG & Co. KGaA
Revalstraße 1
23560 Lübeck, Germany
Tel +49 451 882 0
Fax +49 451 882 2080
www.draeger-safety.com
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Somit ist seitdem für Neu- bzw. Ersatz-
beschaffungen von Chemikalienschutz-
anzügen für Schiffe der Mitgliedstaaten
die Beschaffung eines Anzuges mit
Steuerradzulassung obligatorisch. Die
MED bezieht sich stets auf bereits
vorhandene, im Rahmen der EU einheit-
lich geregelte Normen. Diese sollen ein
hohes harmonisiertes Sicherheitsniveau
der Ausrüstung an Bord der Schiffe
gewährleisten. Im Fall der Chemikalien-
schutzanzüge bezieht sich die MED auf
die neu geregelte Norm für Chemikalien-
schutzanzüge EN 943-2 (2001).

Chemikalienschutzanzüge, die dieser
Norm entsprechen wollen, müssen 
künftig zusätzlichen und höchsten

IN DER RICHTLINIE 2002/75/EG DER EUROPÄISCHEN 

KOMMISSION VOM 2. SEPTEMBER 2002 WURDEN UNTER

ANDEREM DIE CHEMIKALIENSCHUTZANZÜGE ALS NEUER

GEGENSTAND IN DEN ANHANG A.1 DER MARINE

EQUIPMENT DIRECTIVE (MED) ÜBERFÜHRT.

Marine Equipment Directive –
Chemikalienschutzanzüge mit
Steuerrad-Zulassung

Ansprüchen bezogen auf mechanische
Festigkeit, Flammbeständigkeit sowie
Chemikalienresistenz genügen. Weiterhin
müssen Chemikalienschutzanzüge nach
EN 943-2 (2001) und somit auch nach
MED stets in gasdichter Ausführung aus-
gelegt sein, so wie z. B. beim Dräger
TeamMaster pro - ET mit unter dem
Anzug getragenem Pressluftatmer oder
beim Dräger WorkMaster pro - ET mit
fest in den Anzug eingebauter Maske. 

Chemikalienschutzanzüge, die diese An-
forderung erfüllen, sind mit dem Zusatz
„ET” (Emergency Teams) gekennzeichnet.
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